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Rekordbeteiligung bei 

Eintracht Open 

 

 

SCHACH Pokalverteidiger Gerd Dettmann gewinnt erneut. Erstmals wird auch ein Turnier für die 

Senioren ausgetragen. 

 

NEUBRANDENBURG (KW). Mit 119 Teilnehmern aus sechs deutschen Bundesländern und aus 

Polen hatte das Jubiläums-Open der Schachgruppe Eintracht Neubrandenburg eine 

Rekordbeteiligung. In fünf Gruppen wurde um den Turniersieg gekämpft. Zusätzlich gab es noch 

ein Marathonblitzturnier (der Nordkurier berichtete). 

 

Verdienter Turniersieger in der A-Gruppe wurde Pokalverteidiger Gerd Dettmann (SG 

Güstrow/Teterow). Den Grundstein legte er mit einem Erfolg gegen den Top-Gesetzten Hannes 

Leisner aus Greifswald. Robert Zentgraf (SAV Torgelow) wurde bei gleicher Punktzahl wie der 

Erste Dritter. Gewinner der B-Gruppe wurde Frank Hertel-Mach (Malchow), der in der letzten 

Runde die führenden Peter Krieg (Schwerin) und Dirk Hollender (Turbine NB) noch abfing. Die C-

Gruppe erlebte einen überzeugend aufspielenden Maximilian Mätzkow (Eberswalde), der damit 

auch bester Nachwuchsspieler des Turniers wurde. Hinter ihm kamen viele gestandene Spieler aus 

dem Männerbereich ein. Dass auch Hobbyspieler, die vom Veranstalter immer wieder gern gesehen 

werden, eine Chance haben, bewies Dirk Hummel in der Gruppe D. Mit der Idealpunktzahl fünf 

verwies er Harald Nitze und Laura Stange vom Gastgeber auf die Plätze. Laura Stange wurde als 

beste weibliche Teilnehmerin ausgezeichnet. 

 

Erstmalig wurde auch ein Seniorenturnier ausgetragen. Mit 20 Teilnehmern konnte eine gute 

Resonanz erreicht werden. Top-Favorit Armin Waschk (zweimaliger Senioren-Landesmeister) ließ 

nichts anbrennen und marschierte souverän durch. Der Rest des Feldes kämpfte um die Plätze, die 

sich Peter Kühn (Malchow) und Walter Zibell (Eintracht Nbdg.) sicherten. 

 

 

 

 

 

 



 
Konzentration bei den Eintracht Open. Gerhard Krüger (SF Schwerin, links) sitzt hier Joachim Stock vom 

Ausrichter Eintracht Neubrandenburg gegenüber. Im Hintergrund spielt Stocks Vereinskollege Karl Winkler.  
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20. Eintracht Open 

ERGEBNISSE – Endstände 

A-Gruppe 

1. Gerd DettmannSG (Güstrow/Teterow) 4,0 Pkt./17,5 Wtg.;  

2. Hans-J. Kliewe (GW Wismar) 4,0/15; 

3. Robert Zentgraf (SAV Torgelow) 4,0/14;  

4. Hannes Leisner (Greifswalder SV) 3,5/13;  

5. Wilfried Woll (Greifswalder SV) 3,5/12,5 

B-Gruppe 

1. Frank Hertel-Mach (Malchower SI) 4,0/13,5;  

2. Peter Krieg (Einheit Schwerin) 3,5/15,5;  

3. Dirk Hollender (Turbine Nbdg.) 3,5/15,5;  

4. Ralf Rosin (Turbine Nbdg.) 3,5/14;  

5. Guido Springer (SV Gryps) 3,5/13;  

6. Silvio Niemann (Parchim) 3,5/11 

C-Gruppe 

1. Maximilian Mätzkow (ESV Eberswalde) 4,5/14;  



2. Dr. Peter Möller (GW Wismar) 4,0/15,5;  

3. Jan Glöckner (Turbine Nbdg.) 3,5/17,5;  

4. Markus Pitz (Greifswalder SV) 3,5/13,5;  

5. Gerhard Duben (Parchim) 3,5/12 

D-Gruppe 

1. Dirk Hummel 5,0/14;  

2. Harald Nitze (Eintracht Nbdg.) 4,0/15,5;  

3. Laura Stange (Eintracht Nbdg.) 3,5/12 

Senioren 

1. Armin Waschk (Eintracht Nbdg.) 5,0/14;  

2. Peter Kühn (Malchower SI) 3,5/15; 3.  

Walter Zibell (Eintracht Nbdg.) 3,5/12;  

4. Gerhard Krüger (SF Schwerin) 3,0/17;  

5. Detlef Meyer (Eintracht Nbdg.) 3,0/13 

 


